
Ende« (GS 10,2/622). Und: »Der Verblendungszusammenhang,
der alle Menschen umfängt, hat teil auch an dem, womit sie den
Schleier zu zerreißen wähnen« (GS 6/364). Die verändernde Pra-
xis ist in der kritischen Theorie zu verorten: die Kulturindustrie
beim Namen zu nennen und in der Deutung der Ideologie diese
zu entzaubern. Die Menschen sollten fähig genug sein, sich
selbst eine bessere Welt auszudenken; die Einrichtung einer sol-
chen Welt erfordert die bewusste Veränderung der gesellschaftli-
chen Gesamttendenz, und nicht einfach nur ein besseres Unter-
haltungsprogramm.
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